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Gine intevejjonte Variante in der Gritellung
von Shiivmanndeden

hat Herr Baumetfter Gull in etnem N:ubau an ber Freien
©trafie in Jirid) zur Ausfithrung gebradt.

Anftatt namlid) ben Dedenpus nad) erfolgter Qluzid)alung
an der fertigen Dede anzubringen, twurbe in bdiefem Falle
dle Dede in den Pup gemauert. Ju diefemt Jwede wurde
die Berfdyalung entipredjend tiefer angebracht und dann gleich-
geitig mit dem Vau der Dede fort{dreitend bad Pflafter auf
dte Berjhalung geworfen und bie Steine darauf vermauert.
Der Maurer arbettet mit Pilafter und WMrtel abmwedfelnd;
ihlieRlicdh twird ble Dede vergoffen und ift nad der Anz-
fdalung fertig bi8 aufg Berreiben ober Bergipien.

Wil man fofort eine pute glatte Unterflache erstelen, fo
empfiehlt e3 fih, auf ber BVerjdalung vorerft eine Unterlage
von Papier vorzufehen, damit dag Bflafter nidht etwa teils
weife am Holz DHaftet und dieferart wirtd aud) jedber etwa
purd) die Fugen zwifden dem Sdalungdmaterial entitehende
Berluft an Bflafter verhinbert. _

Unter ben gegentodrtigen néfithrungen in Sdhitrmann:
decen ift aud) dad neue Gejdhdftdhausd bder lithogr. Anftalt
Dantel Wiefer u. Co. in Wollizhofen zu nennemn.

Berjdiedenes.

Parijer Weltausditellung 1900. ~ Der Bunbdedrat be-
antragt eine finanztelle Leiftung bed Bunbed von Franfen
1,650,000 fitr bie Bertretung der Shweiz an der nddften
Parifer Weltaudftelung; bdiefer Beitrag ifiberfteigt denjenigen
vort 1889 um mehr ald eine Willion. Die Grhdhung Hat
ihren Grund tm grogern Umfang der fdweizerifdjen Be-
tetligung (1889: 6058 m?; 1900: 13,000 m?) und in
den grofern Reiftungen ded Bunbed. Der Bund itbernimmt
ndmlidh zu den frithern Raften nod) die jamtlihen Trans-
portfoften influfive die Roften fiir Gufradht, bdie Ginbau-
und Delorationdarbeiten fitr die inbufirielen Abteilungen,
ble Funbationen, NRohrleitungen 2c. fitr die Mafdhinenaqus-
ftellung und bie MWehraudlagen fitr die Montage ber Mafdinen
b3 sum eimem gewiffen Betrag, dbie Gefamtfoften dber Bieh-
audftellung und bdie Mehraudgaben fiir bdie BVeranftallung
pon Rolleftivanordnungen einzelner Gruppen ober bon Mnter-
abtetlungen bderfelben. Begriindet werden diefe Mehraudgaben
mit bder Criwdgung, dap fiir bdie udfteller aud ber Be-
tetligung ein bie Hbhe bder eigenen RKoften fompenfierender
LBortetl nur in Audnahmefdlien zu erwarten ift, dle Aug-
lagea gegen frither unverhaltnidmdapig Hohere find und die
Befdidung nur im Gejamtinterelfe der betreffendben Lanbes-
induftrie von ben einzelmen Uusftelern in Ausdfidht ge-
nomumen ioird.

Der  filr  bie
(13,000 m?)
9 Rotalitdten

Sdweiz bemefferte  Ausdftelungdranm
verteilt fih auf 13 Gruppen, dle aber in
sufammengezogen werben fonnen, jodbap bie
Sdmweiy bden Gefamtetndrud ihrer Audjtelungdabteilungen
erhdhen fann. Die BViehausdftelung und mildwirtidaftlie
Auaftellung beanfprudjen eine gang bejondere Beriidtfichtigung,
ba eine forgfaltig audgefudhte und refche Bejdhidung fitr
unetldglid) erfldrt ird.

Gidgen. Poftbanten. Jur Beurteilung ber einlangenden
Konfurrengentmwiirfe fiir ein newed Poft= und ie[egrapben—
gebdube tn BVern und etn neued Poitgebdude in S dhaff-
haujen Bat ber Bunbdedrat ein Prei@geridht beftelt, be-
ftebend aud den HO. Architeft Auer in Bern (Prdfident),
StadtGaumetfter Gull in Jiivid), Ardhitelt Burnat in BVevey,
Architeft Baurat Hoffmann in Berlin, Stadbtbaumetfter Hird
tn Luon, Flitdiger, eidgendifijdher Oberbaudireftor und Lus,
etbgendififder Oberpoftdivettor.

Crhaltung Hiftorijder Sunpdentmiler. Der Bund
wird im nddften Sahre fitr Grhaltung Hiftorifder Runit-

nahen threr BVollendung.

benfmdler 57,700 Fr. audgeben. Diefe Summe joll u. a.
fite folgendbe Bwede verwenbdet erben: Nudgrabungen bdes
romijden Theaterd tn Raiferausft 1500 Fr. (Beitrag an die
biftortfdy-ant’quari{he Gefelidhaft in Bafel), Aufnahme von
Baubenfmdlern vermittelft WMepbilbaufnahme (PHhotogramume:
trie) 10,600 Fr.; durd) bdiefe Hufnahmen follen bHiftorifche
Baudenfmdler, die unabdnbderlich der Berdnderung entgegen-
gehen, wenigftend tm Bilde erhalten bleiben. €3 harrt eine
groBe Bahl von Baudenfmdlern bdiefer Anufnahmen.

Die neue Kornhausbriide in Bern madt rofde Fout-
fdritte.  Der ungeheure Eijenbogen, der fih an feinen beiden
Gnden auf bdie Funbamente bed Unf3- und redytsdfeitigen
Qauptpfeilerd ftiigt und in der Mitte bdireft und mittelft
sablofer Glfentrdgeriyfteme indireft die Fahrbabhn flitgt, ift
fdhon feit Wochen beendigt. Aud) bie beiben Seitenteile
. Die Hohe ber Briid: iiber bem
Wafferiptegel ift 45—48 Mieter, dle Liuge ded Gifenbauesd
von Wiberlager zu Widerlager 369 Meter; mit Cinredhnung
ber Wiberlager ift die ganze Briike faft !/, km lang.

Bauwefen in Bern, Dag Café:Reftauvant , Gritnegg”,
Cde Neuengaffe-Waifenhaugplag, wird nad) Neujahr nieder-
geriffen.  Der Befiger, Herr Bierbrauer Sapuer im Alten-
berg, laBt aud) bie junddyft gelegene alte Haufergruppe ab-
tragen, um an jener Stelle ein groged Grabliffement zu
errichten.

Banwejen in %aiel Ghegtell fiir das ftadtifche Bau-
wefen find pro 1898 budgetiert Fr. 3,559,220, ndmlid)
auf ,Algemetned” fommen hier Fr. 207,740, auf ,Sn-
pentar” Fr. 41,000 (e8 ift unter anderem bdie Befdaffung
einer Referve-Dampfmwalze fitr Fr. 15,000 und neuer Spris-
und Kehridtwagen 2c. fitr Fr. 4500 in Ausfidht genommen);
ble Hodpban-Auggaben {ind auf Fr. 1,481,430 bevifiert;
ber Strafen= und Wafferban auf Fr. 1,747,500 der Unter-
Dalt der Unlagen und Waldbungen erbeliht Fr. 81,500.
Bon den Poften bded Hodybaues erwihuen wir: Lohuhof:
ermweiterung 2. Rate Fr. 200,000; Rathausdvergroferung
1. Rate Fr. 200,000; Poulustirdge 1. Rate Fr. 250,000
Reftauration der Clijabethentirdie Fr. 45,000; Bollendung
bed Rletnhitningerfdulhauied Fr. 32,000; Bolendung bdes
Gunbelbingeridhulhaufed Fr. 20,000; neued Sdulhausd an
ber Sdwarzwald-Allee 1. Rate Fr. 200,000; Majeum-llm=
bau (Volenduiug) Fr. 85,000 2¢c. Aud) einige Poften dHes
Strapen= und Wafferbanesd mibgen Hier Crwdhrung finben.
Der Stragenunterhalt erheijdht Fr. 262,000, bdie Strapen-
retntgung Fr. 119,000 ; vorgefehen find fermer Fr. 100,000
fitr bie Dufourfivape (1. NRate), Fr. 100,000 fiir die BVer-
breiterung der Fretenfirape, Fr. 100,000 fiir die Strapen-
perbindbung Gerbergaffe: Peteragraben (2. Ratc), Fr. 100,000
fitr dle Sdifflande-Rorrettion (L. Rate), Berldngerung bdesd
Rlaragrabend gwijden Sperr- und Feldbergftrage Fr. 55,000;
Rorreftion der Ccde Spalenvorftadt-Leonhardb3graben Franten
50,000; Rbeinbadb bet der Brette 2. Rate Fr. 100,000;
@ana[iiatlon 4. Rate Franfen 750,000; %teienforrettion
Fr. 145,000 2.

Gemeindelranfenaiylban Pfaffilon (Biridy). Die ge-
melnniigige Gefeljdaft Bfaffiton befprad) bdie balbige An-

- hanbnafhme ber Gritellung eined Gemeindefrantenaiyles, melde

sur Beit bie Afylfommiifion beiddftigt, berem engere fiinf-
gliedbrige Qommiffion nun ein Jahr gang tm Stillen vorge-
arbeitet Hat und bHald mit Beftimmten Unirdgen aufriiden
tann. Gin von Ardjiteft Diener audgearbeiteter Boranidlag
bestffert fid) fitr Bauoften, Bauplap, Waffer und Juthaten,
Peobiliar 2c. auf 70,000 Fr., woran bereitd ca. 50,000 Fr.
liquid find.

Jeue Briide iiber den Rhein bei Nbeinfelden. Die
Rraftitbertragungdiverf: Rheinfelden beabfidhtigen eimen bdie
Wafferverfdanlage mit dem Theodbordhof bei Rpeinfelben
berbinbenben Dienftiteg itber den NRbetn zu erftellen. Die
Plane legen betm Bezirfdamt Rheinfelden.



	Eine interessante Variante in der Erstellung und Schürmanndecken

